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M t rtrrfjcm Hernnflstfit stcftattf wir in?, Hic nib öftren herein einzeln ovcr

3tifammcu cinplarcn, unf-re-
xt Lid u unVjrint) Der lac dcs 5ä qnscstcs zu besuchen

und Gcb:allch von den B.'qe!ttlichtcitett mich.!!, die er bietet, liilrnfich

?aö Attäsilttsts'V.lreml, den ishat N lttm, die Post.Ztat'o i und die L le, Schreib

litt Nllh'zimmcr.

Wir crlczlttcll voll und qan.z mi, disz Ihr' Zeit beschränkt sein wird, doch cmpsiüden

wir, das; eine so'chc V sichtig der Mühe wcrlh sein wird.

3u ber .ÖJff.iunflr baß mir ba3 jrflulstcii 3t)rcö-4J:fitrfjc- Wen werden, verblei,

wi wir, Ganz crgebcnst,
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. .8lic(r'iiösr Öf8flssts0r8 unter ÖciiSonsuiiilttcm ö
des Glückes unter den deutschen Ton.
knnstlern soll im Nachstehenden be

richtet werden: nur von einigen;Mehrzahl der Gebildeten in seinem
wahren Werth erkannt und dernge
mäst gewürdigt worden. Sonder
genies und Talente zweiten Ranges
sind stets in größerer Ayzahl ent

denn ihre Zahl ist ,',u groß, als daß
! in einem Aufsatz aller gedacht wer
j den könnte.
i Zuerst fassen wir eine Anzahl sol.

PAXTON HOTEL
14. und Farnarn Str.

der Welt Targebotene weder Ver
sräiidnisz noch Liebe fanden Einige
voX ihnen duldeten schweigend und

entsagteü weitereiii Schaffen, andere
vcrziueifelten und gingen zugrunde.
Ta erinnern wir an Robert Burg
mütter, gebaren 1810 zu Tüssel
dorf, vorgebildet von Spohr und

Haiipimaiin, einem hochbegabten

Komponisten. Wir besitzen von ihm

ein Klavierkonzert in Jis.nll, das
über denen von Hiller, Reinecke und

Mendelssohn stebt, eine fast ebenso
bedeutende Kloviersonate und an
dere tüchtige 5ilavicrnücke. Gesör.
dert und empfohlen durch seinen an.
gesehenen Lehrer, wie durch den

Dichter Zimmermann, gelang es

Biirgmiillcr gleichivcbl iiicht, mit sei

nen Werken durch',udrinüe,i und in

seiner Person in fester Stellung kiei

cker Musiker ins Auge. die. fern den
'

den Hauptstädten des Kunstlebens
in der Enge" künstlerischen Berufs.

' lebens steckend, die Schwingungen
ihres Schaffens sich buld wicderer

i lieren sahen und sich mit dem 'Vc
"wnfztfcin trösten muszten, im lleineir

Es ''ist cinc weitverbreitete, aber
auch durch bedeutende Schriftsteller

nterftjitzte Meinung, dch das Genie
sich jederzeit bei dorhandener Euer
me siegreich zn allgemeiner Geltung
,!ringe, Trr jienner der Kunst
geschichte wird indessen dieser Mei
nung ,rair in gewisser Einschränkung
Berechtigung zugestehen können.
Nnilmsaigenieo, wie Honier, Mo.
zart, und Goethe, haben freilich im
iner die Welt gezwungen, sie in il?

rem .Bollwerth anzuerkennen,, oft
aber such nur nach langwährenden
Schwankungen: denn Tliakefveare
ist in 'England und Frankreich zwei
Jahrhunderte, Sebastian Bach in

li
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weder von vornherein nicht genu
gend beachtet und geschätzt, rd'r.
wen dies wirklich der Fall wir,
sodann hinterdrein rasch bei Seite
geschoben und vergessen werden.
Adolf Wllbrandt, der sicher .Willst,
lerleben und Künstlcrschicksale aus

Erfahrung genau kai'nte, sagt daher
in seinem köstlichen Buche Erinne
rnngen": i'luf dem Iriedhof unse

rer Grvszen stellen viel !eichensteine,
unter denen Verkannte oder spat

S
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250 Zimmer, modern in jeder
Hinsieht, Der beste Platz in

Omaha zum Essen zu angemes-
sensten Preisen.Erkannte, sogar HalbverliinuuerteTelitschland ein ' Jahrhundert lang

ur'on esnzelneii, nicht von der, ruhen." . Von solchen Stiefkindern

j Kreise treu das Ihre gethan zu ha
!ben. Einige von denen, die wir

gleich ' näher bezeichnen werden, ha
i bcn zivar sväter hier und dort be
'

geisterte Lobreden und vereinzeltes
Hervorziehen ihrer Werke gefirnden,
aber doch ein kräftiges Wiedcrauf
leben ihrer Schöpfungen. Es gilt

I
el-e- Heinrich Heine's geistvolles
Wort: Es bleiben. todt die Todten,
und nnr das Lebendige lebt." In
die eben besprochene Gruppe gehören
folgende Tonmeister: Georg Bähm
(Wil 17.13). Andreas Hammer.

misck) zu werden, ?a verlor er den"

Lebensmuts gesellte sich zu dem

unglücklichen, dramalischett D.chter
Grabbc. rraab kick wie dieser d?w sa

der auch darüber klagen, dasz selbst!

den Gesängen der großen Lieder,

nicistcr Franz und Jensen Zurzeit

nicht entfernt mehr die Verehrung
gewidmet lriid, die i'jnen gebührt.
Ebenso steht es um die Kammer
Musikwerke Spohrs und Mendels.
sohn's, lim die Orchesterwerke Lach,

ner's und Rcinecke's.

Zuletzt in der vierten Gruppe ge
denken wir derer, die durch die eher

nen Mächte leidvollen Geschickes in

ihrem Musikschaffen gehemmt wor
den find. Ta steigt vor uns das er.

sckütternde Vnd des gewaltigsten
Lisztschülers auf. Karl Tausig

(18111871) erweckte als Pianist,
Komponist und Dirigent die größten
Hoffnungen, nachdem er die erste

Zeit genialer Ungebundenhcit und

llngebärdigkeit überwunden hatte.
Er war der Haupterbe der groszarti
gen pianistchen Vielseitigkeit seines
Meister? und wurde auch als wie.

dererstandencr Liszt" gefeiert. Mit
meisterhaften Bearbeitungen Vach

scher, Schubertscher und Straufzscher
Werke '.für Konzertvortrag hatte er

seine völlige Kunstreifs festgelegt, da

ergriff ihn ein schweres Nerveiilei.
den und raffte ihn, der, wie vor ihm

Chopin, von vornehmen Damen in

seiner Kraickheit gepflegt worden
war. viel zu früh hinweg. Dasselbe

geschah int gleiche,, Jahre mit Hugo
Vriickler (1S45 1871, dem tiefge
müthvellen Alavierlieder . Komvoni

sten, besonders bekannt durch seine

stompositionen aus SchesfelS Trom.
peker von Säkkingen". Ganz ähn-

lich erging es auch Üwl Hcmnann

(187,1?), der sich als Pianist wie

Komponist für ttlaviersachen zu den

Besten seiner Zeitgenossen emporge.
schlulingeil hatte niid. von Änem un
heilbaren

' St'ervenleiden ergriffen,
später ganz arbeitsunfähig wurde,

DaS Andenken an diese Tticf.
kinder des Glücks" bewegt uns sicher

zu' inniger Theilnahme, soll uns
aber die Hoffnung nicht rauben, das;

auch diesen BedauernZwerthen ibre

Remodenng
I A. HOSPE CO.

Sale 1513 Douglas St. Hauptquartier für Männerchor", Talinage,
Neb.. Madison. W,s., Carroll, Ja. Taucnport,

Ja,, und Milwankee, Wls.
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Trnnke und rndeie elend wie dieser

im Jahre 1830 sein Lebeil. Ein
stärkeres und gesünderes Talent als

Vurginüller besass Eduard Wilsing,
geb. 180!. Von Robert Schumann
aufzergewöhnlich hochgeschätzt, schuf

er alö Werk 111 eine Reihe von

Sonaten und Eharatterstückeil für,
.Vilavicr, di unter den nach Veetho

ven's Vorbildern geschaffenen mit,

den höchsten Renig einnehmen, fer- -

ner ein Oratorium Ehristus" und
ein sech.zehnskiiiiniigeF Chorwerk Te

prosiindis, das preisgekrönt iuib van

Robert Schiiniann gleich jenem Oa
torium für ein vollständiges Meister,
werk erklärt wurde, Sein edleö

Streben !iefz aber leider auf die

flcanmBt
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über die

schnndt (lilia 1U75), Ehnstian
Tag (175 1811), Franz Tuina
(17011774).

Eine zweite Gruppe bilden die

jenigen Tonkünstlcr, die in ihren
Schöpfungen eine Dichtung verfolg,
ten und eine Ehgiattergestaltung
.Färbung offenbarten, die ein grö
szerer Zeitgenosse glänzend vertreten
hat. der jene damit in den Schatten
stellte, lieber Haydn Hot man spä-

ter Plelzel und .Uoliebue, über Mo
zart Hummel und Moscheles, über
Beethoven Wölsl und Steibelt in den

Hiittergrund gedrängt. Als Men
di'lZ'suhll'sche Planeten find Stern i

dale, Äennett, Ferdinand Hiller,!
Friedrich Nichter angeseben und in
ihrer Leuchtkraft unterschätzt worden,!
ebenso als Schumann'sche Heinrich
von Sahr, Uarl Eschmann, Sind!
G räderer. Die starken Talente iion;
Karl HZmmmann. EyM .Nistler,
tonnten sich nicht' zur vollen Gel,
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Gieichgiltigteit der Menge, niid so

erlahmte nicht sein musikalisches

Streben überhaupt' jedoch seine

Schöpferslust. Dasselbe tvar auch

der Fall bei dem geistesmächtigen
Hugo Ulrich (18271872), dessen

Maviersachen, uarnmermusikwerke
iiiid bearbeiteten !ttavieraii.sziigc
allenthalben die Mi'istcrhai'.d errc
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ILLINOIS CENTRAL R, R.
Nach alteil Hauptpunkte über direkte

Atlantic Kitti, 91. . .. $51.35 '

New orf
' ...'.$18.85

Boston, Mass 817.85
' ' Vortlond, Me., $;IO.OO

Bangvr, Ms P52.55
' iloke b'eorge, N. B .3 15.30

Snratoqa Springö, N. ..Sj? 14.05
- Alrrandria Ü'ay, N. ?) 10.JM1

'
Bffalo. N. ?,

' 938.55
Montreol, Qne 911"
Quebec, P. Q , .$W.20
Toronto, O,,t ..$30.20
Äinnstvn, Out. ...,...10.10

Aubwnbl von Rundreife Fahrten nach' New Oui t tt Boston
'zu wenig 'böheren Fahrpreisen. .

Attraktive Routen nach allen östlichen K'N'ortktt.
Information und attraktive Literatur frei geliefert,

S. o r t h,
" '

, Tistrikts.Pnssngiek'Ngrnt, V

407 2 Iß. Str.. Omaha, Nebr. ' Tel. Touglns

jiunst, wie ihr Gcmuz, fa nlanches
Stärkende und Tröstende dargeboten
baben werde,
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tnng bringen ,dg sie z grosze Ab

hängigteit vom Richard Äagnerschen gekrönt und in den fahren von 18.
'l'lö 1 Ss)sT auch hier bei uns öfter ge.

sischaiien beklindeteil. Wct ihrei fvielt und aern angehört worden ist.
sli. u(;?fii'tiiii in rtiii .''.. !,1 a, si, iiitl
.VI 11 U l t VI IM' ' V'UW.i.v, lu.itv E!.,'!isi gilt dirs von den Gefchw!.'

i.ern Friedrich und Marie Hiiirich,
dem Schwager und der Fran-von- !

nbert 7rz,i,l. die. nachdem sie uns.

i Hinblick ans ,,M'.''.sternn .er rder
i Nibelungen" imiiier: Tein Bru.

der ?akob ist vor dir dagewesen und
hat del, S.'gen mit sich genomme,,."

0;o fnod:rntB;tind sanitärste Brauerei im Mu
ZxamilitN'Bkdars kann bezogen werden durch

AA. JETTER
2502 N Strae OMAHA, NEB. Telephon South 863

In eine dritte Gruppe verweisen j

Hnliivt-nr- Anfgsl'jc.
ES ist ebenso unmöglich, die Dar

danelleiiforts. wie das Großmanl
Viviani um Sch neigen zu brin

gen.

Ein Druck soll von der vlliirten
Presse aus Washington au?geübt wer-den- ,

ilm den Eindruck der deutschen

Rote zu verwische.

eine Nciho der edelsten und lieben,
würdigsten Gesänge, snr eine Sing,
stimme mit Klavierbegleitung ge

schenkt hatten, aus, gleichem Grunde

rerzichtele, weiteres darzubieten.

Im Anschlusz hieran müssen wir lei.

wir diejenigen oiupoluUett, die. un.
bekümmert um das, ivas zu ibrer

! in der 5!i!''! üioch iiii Kurs
stellt. d)n'y, w.iv ilmen' dr Genius
eiu!ab, und nuii für dos von ihnen

berücksichtigt bei Einkäufen die in dieser Zeituug Anzeigenden und
macht sie darauf aufmertsaml...... t

faslinifV
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